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PRESSEMITTEILUNG 
 
LEA Leseklub Biel: Erster inklusiver Leseklub der Schweiz –  
ein Gemeinschaftsprojekt der Stadtbibliothek Biel und insieme Biel Seeland 
 
«Der LEA Leseklub macht Spass. Es ist nicht nötig, lesen zu können:  
Alle lesen so, wie sie es können.» 
Miriam, Leserin LEA Leseklub Biel  
 
Der LEA Leseklub Biel ist inklusiv und in der Schweiz ein Pionierprojekt. Es gibt zurzeit keine 
weiteren Buchklubs für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung.  
LEA steht für Lesen Einmal Anders und die kulturelle Teilhabe von Erwachsenen mit kognitiver 
Beeinträchtigung.  
 
Nach der Sommerpause liest die lesebegeisterte Gruppe wieder ab dem 24.8.2023 jeden 
Donnerstagabend von 18:30-19:30 in der Stadtbibliothek Biel gemeinsam in einem Buch und 
diskutiert darüber. 
 

 In einem gemeinsamen Pilotprojekt haben insieme Biel Seeland und die Stadtbibliothek Biel 
im März 2023 den ersten inklusiven LEA Leseklub für Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung gegründet. Unterstützt wird der Pilot von der Stiftung Inklusion und 
Gemeinschaft.  
 

 insieme Biel Seeland fördert und fordert gleiche Rechte für alle. Die Stadtbibliothek Biel trägt 
seit 2023 das Label «Kultur inklusiv» für die kulturelle Teilhabe von Menschen mit 
Beeinträchtigung. 
 

 Die Erfahrungen sind bis jetzt sehr positiv: Der Ort der Bibliothek für den Leseklub ist 
öffentlich, alle können teilhaben. Vorurteile können abgebaut werden. Gemeinsames Lesen 
wird als Freude erlebt. Beim LEA Leseklub dürfen alle mitmachen – auch Menschen, die 
nicht lesen können. 

 
Statements aus dem LEA Leseklub Biel 
 
«Wir plaudern zusammen über das, was in den Geschichten geschieht und tauschen die eigenen 
Erlebnisse und Gedanken aus.» Leserinnen LEA Leseklub Biel 
 
«Wir haben Freude an Geschichten und treffen uns einmal pro Woche. Mir gefällt der LEA 
Leseklub.» Leserin LEA Leseklub Biel 
 
«Ich freue mich jeden Donnerstag hierher zu kommen. Ich fahre gerne mit dem Zug. Wir lesen und 
lassen uns Geschichten vorlesen. Im LEA Leseklub Biel sind zurzeit nur Frauen mit dabei: Wir 
haben hier im LEA Leseklub richtigen Frauenpower.» Leserin LEA Leseklub Biel 
 
«Ich freue mich auf die Lesetreffen. Sie sind sehr kurzweilig. Es wird viel gelacht. Wir reden aber 
auch über ernste Themen. Auch wer nicht lesen kann, hat eine Meinung zum Gelesenen und 
nimmt so teil an der Lektüre» Leserin LEA Leseklub Biel 
 
 
Kontakt: 
Brigitte Bättig, Vizedirektorin Stadtbibliothek Biel: brigitte.baettig@bibliobiel.ch ; 032 329 11 50 
Judith Mayencourt, Vorstand insieme Biel Seeland: j.mayencourt@sunrise.ch ; 076 476 80 40 
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HINTERGRUNDINFORMATIONEN LEA LESEKLUB BIEL 
 
Wie funktioniert der LEA Leseklub Biel? 
 
 LEA steht für Lesen Einmal Anders. Erwachsene Menschen mit und ohne Beeinträchtigung 

lesen gemeinsam an einem öffentlichen Ort Bücher und Texte in «einfacher Sprache».  
 

 Einmal wöchentlich treffen sich die Lesebegeisterten von 18:30 bis 19:30 in der 
Stadtbibliothek Biel und lesen gemeinsam laut im ausgewählten Buch. Es wird viel gelacht, 
aber auch über ernste Themen diskutiert. Im Pilotprojekt gibt es 10 Leserinnen mit einer 
kognitiven Beeinträchtigung aus dem Raum Biel, Seeland, Bern. 2-4 weitere Personen 
unterstützen beim Lesen, moderieren und koordinieren die Gruppe. Diese Personen 
verfügen mehrheitlich über einen heilpädagogischen Hintergrund (Ausbildung, Beruf). 
 

 Beim LEA Leseklub dürfen alle mitmachen, auch Menschen, die nicht lesen können. Das 
Wichtigste ist die Freude und die Lust an Geschichten und Büchern sowie die 
gesellschaftliche Teilhabe.  
Während des Lesetreffens liest jeweils abwechslungsweise eine Person laut den Text. 
Gemeinsam wird über das Gelesene diskutiert. Personen, die nicht lesen können, beteiligen 
sich durch die Methode des Echo-Lesens. Sie sprechen die Wörter eines Satzes, die von 
einer Mitleserin vorgelesen werden, nach. 
 

 Der Leseklub ist ein Freizeitangebot und dient nicht dem Lesenlernen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

 
 LEA Leseklub wurde in Deutschland entwickelt und orientiert sich an einem Modell aus den 

USA. Die methodische Entwicklung wurde in der Praxis erprobt und wissenschaftlich 
begleitet. In Deutschland gibt es inzwischen mehr als 50 LEA Leseklubs.1  
Der LEA Leseklub Biel hat das Konzept an die eigenen Bedürfnisse angepasst.  

 
Ziele von LEA Leseklub: Lesefreude, Sozialkontakte und Erfahrungen im öffentlichen Raum 
 Es geht um die gemeinsame Leseerfahrung. Davon soll niemand ausgeschlossen werden. Ein 

bestimmtes Leseniveau ist keine Voraussetzung für die Teilnahme am LEA Leseklub. 
 

 In einem LEA Leseklub begegnen sich Menschen, die sich für Geschichten und Bücher 
begeistern. Es entstehen soziale Kontakte und Beziehungen zwischen Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Der Leseklub lädt dazu ein, Gemeinsamkeiten mit Menschen mit 
einer Beeinträchtigung zu entdecken und hilft Vorurteile abzubauen.  

 
 LEA Leseklubs finden im öffentlichen Raum statt. Dadurch schaffen sie ein Bewusstsein 

dafür, dass Menschen mit Beeinträchtigung Teil der Gemeinde und am Lesen interessiert 
sind. 

 
 Ziele für 2024 bis Ende 2025 sind die Konsolidierung des Buchklubs, die Erweiterung der 

Anzahl Teilnehmenden und der Ausbau auf mindestens einen weiteren LEA Leseklub sowie 
der Austausch mit anderen Institutionen der inklusiven Kultur- und Freizeitgestaltung. 
Dafür müssen für 2024 neue Fördergelder gesucht werden. 

  

 
1 https://www.kubus-ev.de/projekte/lea-leseklub/ 
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